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Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!!

	� Frauezyt am Mittwoch, 13. März 2019 im Ref. Kirchgemeindehaus Bauma  
Spielball oder Herrin meiner Gefühle.

Wenn der Kopf schwirrt, der Bauch 
kribbelt, der Magen sich zusammen­
zieht, die Fäuste sich ballen und die 
Stimme versagt – was ist dann mit 
uns los?

Dann haben wir unmittelbar vor­
her etwas erlebt, gehört, gespürt oder 
gerochen, was bei uns ein GEFÜHL 
ausgelöst hat. Damit wir diesen Gefüh­
len nicht hilflos ausgeliefert sind, be­
darf es der Fähigkeit, bewusst mit den 
eigenen und denen von anderen Men­
schen umzugehen. Gefühlskompetenz 
befähigt uns, Gefühle wahrzunehmen, 
zu verstehen, auszudrücken, sowie zu 
steuern und zu kontrollieren. So wer­
den sie weder bei uns noch bei anderen 
Menschen Schaden anrichten.

Die Referentin Monica Kunz zeigt in 
Theorie, verbunden mit praxisnahen 
Tipps auf, wie Sie Herrin Ihrer Ge­
fühle werden können. Monica Kunz, 
Jahrgang 1956, ist seit 35 Jahren ver­
heiratet, hat drei erwachsene Kinder 
und ist Mitglied der evangelischen 
Landeskirche Thurgau. Sie ist Päd­
agogin, Mediatorin, Supervisorin 
und Coach BSO, Paarberaterin und  
Gast-Dozentin an diversen Fach­
hochschulen.  

Das Team Frauezyt der Reformierten 
Kirche Bauma freut sich auf viele  

interessierte Besucherinnen!

	 Am 10. März 2019 ist Saisonstart der Schütz(inn)en.
Der Schiessverein Hermatswil-Gündisau startet am Sonntag, 
10. März 2019 mit dem Eröffnungsschiessen auf dem eigenen 
Stand in die neue Saison. Wer gerne vor diesem Sonntag ak­
tiv sein möchte, der kann bereits die ersten Schützenfeste im 
Kanton Zürich, Schaffhausen und Thurgau besuchen. Dazu 
braucht es eine Lizenz und man muss in einem anerkannten 
Schiessverein als Aktiv-Schütze/In aufgenommen sein. 

Für das Jahr 2019 hat der Vereinsvorstand ein abwechs­
lungsreiches Programm zusammengestellt. Mit dem Besuch 
der auswärtigen Schützenfeste wird im April gestartet. Die 
drei obligatorischen Bundesübungen für Armeeangehörige 
sind auf April, Juni und August festgelegt worden. Ein Trai­
ning kann von März bis zum Endschiessen im Oktober absol­
viert werden. 

Auch dieses Jahr legen wir wieder grossen Wert auf das 
Eidgenössische Feldschiessen. Im Jahr 2019 findet das Feld­
schiessen 300m im Bezirk Pfäffikon ZH auf den Schiessplät­
zen in Hittnau und Kyburg statt. 

Zudem werden wieder einige auswärtige Schützenfeste 
im Bezirk Pfäffikon ZH besucht, sowie ein paar auserwählte 

Schützenfeste bei befreundeten Schützenvereinen im rest­
lichen Kantonsgebiet. Auch besuchen wir wieder Anlässe in 
den Kantonen Thurgau und Schaffhausen. Höhepunkte wer­
den sicher die beiden Basler- und Freiburger Kantonalschüt­
zenfeste im Juni und August sein. Kantonale Schützenfeste 
sind immer ein spezielles Erlebnis. An diesen Grossanlässen 
können mehrere Stiche geschossen werden. Auch das Kame­
radschaftliche und die Geselligkeit werden an diesen Veran­
staltungen gelebt, worauf wir uns sehr freuen. 

Die Schlusspunkte der Saison bilden wiederum der 
Hermi-Cup Ende September und das Endschiessen anfangs 
Oktober auf dem Heimstand mit dem anschliessenden ge­
mütlichen Absenden im Restaurant Eintracht in Hermatswil. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere Informa­
tionen stehen Ihnen Markus Rempfler (Präsident) unter 
079 677 89 06 oder Hans Bührer (Hauptschützenmeister) 
unter 079 446 74 10 gerne zur Verfügung.  

� Schiessverein  Hermatswil-Gündisau
� Markus Rempfler, Präsident
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Dona nobis pacem.... 
Traurig müssen wir von unseren ehemaligen Chormitgliedern

Klärli Wieduwilt
ehemaliges Gründungsmitglied

und

Hedi Beer
Ehrenmitglied

Abschied nehmen. Während vielen Jahren, bis ins hohe
Alter sangen sie in unserem Chor mit. Mit ihnen verlieren 
wir zwei liebe Kolleginnen. Wir werden sie nicht vergessen
und in liebevoller Erinnerung behalten. Den Angehörigen
sprechen wir unser herzliches Beileid aus.

Eure Sängerkameradinnen

In Bauma per 1. April 2019

4½-Zimmer-Wohnung 
zu vermieten, Top Zustand, Gesamtmiete Fr. 1’690.– (inkl. NK), 
Auskunft unter 052 / 386 32 60

WENIGER-SENIOREN-UNFÄLLE.ch

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen, die man sehr lange getragen hat, 
das ist eine wunderbare Sache.

Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserer 
Mutter, Grossmutter, Tante und Gotti
 

Hedi Beer-Wagner
6. Februar 1933 bis 20. Februar 2019

Nach einem langerfüllten Leben und längerer Krank-
heit mit Aufenthalt im Geratrium, durfte sie am 
Mittwoch 20. Februar 2019 friedlich einschlafen.
 

Hansueli und Monika Beer mit Familie 
Urs (Sigi) und Rosmarie Beer mit Familie 
Verwandte, Freunde, Bekannte

 

Die Beisetzung findet am 1. März um 13.50 Uhr  
auf dem Friedhof Bauma statt.

Anschliessend Abdankung in der reformierten Kirche.

Traueradresse:  
Urs Beer, Blitterswilerstr. 48, 8493 Saland

	� Bericht Wandergruppe Bauma 60+  
Donnerstag, 15. November 2018.

35 Teilnehmer der Wandergruppe Bauma 60+ nahmen am 
Schlusshöck im Rest. Tanne in Bauma teil. Im schön ge­
schmückten Saal begrüsste Vreni Horat alle anwesenden 
Mitglieder herzlich. Sie orientierte kurz über den Ablauf die­
ser «GV». Sie erwähnte auch die Namen der leider Verstorbe­
nen und wir erhoben uns zu einer Schweigeminute. Weiter 
ging es mit dem Kassenbestand der Wandergruppe. Zu reden 
gab einmal mehr der Beitrag, der von jedem Mitglied einge­
zogen wird, das an einer Wanderung teilnimmt.

Schliesslich wird mit diesem Betrag das Inserat in der 
«Baumerziitig» bezahlt. Manchmal kommen zu wenig Leu­
te an die Wanderungen mit und der Betrag reicht nicht. 
Schliesslich einigte man sich, dass der Betrag weiter beibe­
halten wird. Nachher meldete sich noch der Wanderleiter 
der Gruppe 1 zu Wort und erzählte uns von den gemachten 
Wanderungen. Weiter wurden alle Wanderleiter(innen) und 
Andere, die Arbeiten für die Gruppe gemacht haben, mit ei­
nem Präsent bedacht. Anschliessend ging es weiter mit dem 
1. Teil der Diashow von Margrit Lang. Um ca. 12.30 Uhr wurde 
uns das feine Mittagessen serviert. Nach dem Essen konnte 
uns Margrit den Rest der Bilder zeigen. Auch von der Wan­
dergruppe 1 zeigte uns Fritz Fuhrimann ein paar eindrück­
liche Bilder. Herzlichen Dank. Schon neigte sich der Anlass 
dem Ende zu und wir verabschiedeten uns und ich glaube, 
dass sich schon jetzt wieder jeder auf die Wanderungen 
freut, die nächstes Jahr auf dem Programm stehen werden.

für die Wandergruppe 60+: Hans Eisenegger
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Samstag, 2. März
18.00 Uhr	 Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag, 3. März
  9.15 Uhr	 Heilige Messe / Bauma
10.30 Uhr	 Heilige Messe / Bäretswil

Mittwoch, 6. März
19.30 Uhr	 Heilige Messe / Bauma
	 Mit Segnung und Auflegung der Asche
	 Mitwirkung: Cäcilienchor
19.30 Uhr	 Heilige Messe / Bäretswil
	 Mit Segnung und Auflegung der Asche

	 	www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Freitag, 1. März 2019
19.00­ – 22.00	 Jugendkafi Werchstatt, Bauma

Sonntag, 3. März 2019
 9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma
 9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma

	 Vikar Lukas Zünd
	 Kinderhort, Sonntagsschule 
	 anschliessend Gebetsangebot im Turmzimmer
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst: Walter Schoch, 052 386 24 24
	 (Anmeldung Vortag, 17.00-19.00 Uhr)

 9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Daniel Kunz

Dienstag, 5. März 2019
19.30 Uhr	 Junge Kirche im JK-Raum, Bauma
20.00 Uhr	 Singkreis-Probe KGH Bäretswil

Mittwoch, 6. März 2019
  7.00 Uhr	 Berggebet Kirche Sternenberg
  9.00­ – 11.00	 MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
20.00 Uhr	 Dankstell Bauma, Im Holderbaum 22, Bauma
20.00 Uhr	 GV Verein Werchstatt in der Werchstatt Bauma

Amtswoche ab 4. März 2019
Pfr. Daniel Kunz, 0 52 386 12 02

	 www.kirchebauma.ch

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Do	 28.02.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis
So	 03.03.	 10.00 Uhr	 �Gottesdienst 

Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J 
So	 03.03.	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst
Di	 05.03.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

 
 

 
 

Mittwoch, 6. März 2019, 14:00 – 15:30 Uhr  
Unterdorfstr. 22, 8494 Bauma 

Info-Tel. 079/794 18 91 / bauma.gfc.ch 
 

Chunsch au? Mir freued eus uf dich! 

Herzliche Einladung zur

am Mittwoch, 13. März 2019
von 9.00 bis ca. 11.00 Uhr
im Ref. Kirchgemeindehaus, Bauma
mit Kinderhüeti

«Spielball oder 
Herrin meiner 
Gefühle»
Referentin: Monica Kunz

  
Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC  

Februar/März 2019 
 
Do 28. 20.00 Uhr Gebet für das Tösstal in GfC Bauma 
    mit Chrischona Wila, EMK Turbenthal 
 
Fr   1. 19.45 Uhr Jugendträff Starchstrom   
   für alle Jugendliche ab der 6. Klasse 
Sa   2. 09.30 Uhr Themenreihe Suchtprävention 
So   3. 13.45 Uhr  Gottesdienst 
 
 
     
 
 
 

Begegnungscafé� im März
Jeden Montag 14 bis 17 Uhr ref. Kirchgemeindehaus
4., 11., 18. und 25. März 2019

Reformierte und katholische Kirche, RegiChile, Gemeinde für Christus
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«7 Dinge, die Sie vor dem    
 Todesfall vorbereiten sollten» 

 
 

Corina Soncini, Geschäftsführerin der 
Firma «Dimovera», hält einen öffentli-
chen und kostenlosen Vortrag zu folgen-
den wichtigen Themen: 

 

 
 

 

 Aufgaben im Todesfall: Welche Aufgaben sind heutzu-
tage im Todesfall durch die Angehörigen selbst zu erledi-
gen? Und wie kann die Familie entlastet werden?  
Alleinstehende sollten frühzeitig vorsorgen, da viele 
Aufgaben im Todesfall von keiner Amtsstelle über-
nommen werden. 

Vortragsdetails (keine Anmeldung erforderlich): 
 Bauma: Dienstag, 05.03.2019, um 14.30 Uhr  

Ref. Kirchgemeindehaus Bauma, Hörnlistrasse 7 
 Bäretswil: Freitag, 29.03.2019, um 14.30 Uhr 

mit Cécile Oberholzer, Leiterin Bestattungsamt 
Ref. Kirchgemeindesaal, Schulhausstrasse 12 

 Rüti: Dienstag, 09.04.2019, um 14.30 Uhr 
Alterszentrum Breitenhof, Breitenhofstrasse 12 

 

Bei Fragen: Tel. 052 243 00 00 / info@dimovera.ch  
 

 

 Was sollten Sie in Bezug auf Unfall, 
Krankheit und Todesfall unbedingt für 
sich und Ihre Angehörigen vorbereiten? 
 

 Patientenverfügung, Vorsorgeauftrag, 
Testament, Willensvollstreckung, etc. 
einfach und verständlich erklärt  

 

 

Kantonsratsanlass bei Natürli 
 

Wir möchten Sie einladen mit uns einen  
gemütlichen und schmackhaften Abend zu  
verbringen. Umrahmt von urchiger Musik  
und den Trychler Fischenthal, geniessen Sie 
ein reichhaltiges Käsebuffet 

 
Mittwoch 06.03.2019 /19.00 Uhr bei Natürli 
Frauwisstrasse 8, Saland 

 
Programm: 
19.00 Uhr Türöffnung und Apéro 
19.30 Uhr Einmarsch und Vorstellung der 
Kandidaten 
anschliessend Eröffnung Käsebuffet 

Lernen Sie die SVP Kantonsratskandidaten kennen 
  
 

 
 
 
 

   
 

Männerchor Sternenberg

Abendunterhaltung
Turnhalle Schulhaus Wies

Liedervorträge  Leitung: Kathrin Meile

Theater	� Bääsehäx 
Lustspiel in drei Akten von Hans Wälti 
Regie: Käthy Heusser

Sa: Tombola – Tanz – Freinacht
Freitag	 8. März  20.00 Uhr
Samstag	 9. März  20.00 Uhr
Samstag	 16. März  20.00 Uhr
Sonntag	 17. März  14.00 Uhr

Reservationen: Tina Bosshard Tel. 052 386 26 45

Herzlichen Dank unserem Inseratspender:
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Bruno  
Kleeb

Heidi  
Weiss

Liste 7 

am 24. März in den Kantonsrat

Kantonsratswahlen 2019
Ihre KantonsratskandidatInnen

In den Regierungsrat: Ernst Stocker und Natalie Rickli

Ihre KantonsratskandidatInnenIhre KantonsratskandidatInnenIhre KantonsratskandidatInnenIhre KantonsratskandidatInnenIhre KantonsratskandidatInnen

René Truninger

Daniel Huber

Roland Wettstein

Paul von Euw

Sabrina Burgherr

Patrick Friedli

Marco Hirzel

svp-bezirk-pfae�  kon.ch

Auf uns SVP ist Verlass!
Wir sagen was wir denken
und machen,
was wir sagen!

bisher

FÜR SIE AM 24. MÄRZ 2019  IN DEN KANTONSRAT

CHRISTIAN 

LIPP

bisher

Der Bezirk

Pfäffikon 

kann mehr

MARKUS

ANNAHEIM

BRIGITTE

RÖÖSLI 

Einladung zur 106. Generalversammlung

Freitag, 15. März 2019 im Rest. Schwendi, Bauma
19.30 Uhr Nachtessen, 20.30 Uhr Generalversammlung

Für Vorstand und Aktivmitglieder ist der Besuch obligatorisch. 
Ehren- und Passivmitglieder sind herzlich willkommen.                   
                Der Vorstand

Dorfstrasse 16 | 8494 Bauma | Telefon: 052 386 39 44

Freitag 1. März 19 ab 21 Uhr
5-Liber-Obig mit DJ Ronny-Bee

(Mindestalter 18 Jahre)

Spanien-Immobilien
IMMOBILIEN BÄR seit 1984 in Denia

Telefon 0034 649 126 666
www.immobaer.com • manuela.baer@immobaer.com
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Bauausschreibung

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Müller Claudia, Dorfstrasse 12, 8494 Bauma

Bauvorhaben
Einbau von 5 Wohnungen beim Gebäude Vers.-
Nr. 899 auf dem Grundstück Kat.-Nr. BA3181, 
Dorfstrasse 12, 8494 Bauma (K1; Kernzone), die 
Liegenschaft ist im Inventar der schutzwürdigen 
Ortsbilder von überkommunaler Bedeutung und 
im kommunalen Inventar der kunst- und kultur-
historischen Objekten enthalten.

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurecht­
sentscheide schriftlich bei der Baubehörde einge-
fordert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 28.02./01.03.2019

Hochbau und Liegenschaften

Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen

Einen hohen Geburtstag feiern:

4. März
Hedi Kägi, Bauma, 80 Jahre

14. März
Marta Bosshard, Bauma, 80 Jahre

31. März, 
Karl Dietziker, Bauma, 80 Jahre

Ein Hochzeitsjubiläum begehen:

14. März
Ursula und Hans Ulrich Schmutz, Saland, 50 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich  
und wünschen den Jubilarinnen  
und Jubilaren alles Gute.

28. Februar 2019

Der Gemeinderat

Sprechstunde Gemeindepräsident

Gemeindepräsident Andreas Sudler beantwortet 
Fragen und nimmt Anregungen entgegen.  
Die nächste Sprechstunde findet statt am:

Montag, 4. März 2019, 17.30 bis 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus-Provisorium, 2. Obergeschoss, 
Gublenstrasse 32, Bauma

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

28. Februar 2019

Der Gemeinderat

Bestattungsanzeige

Am 20. Februar 2019 ist in Pfäffikon ZH gestorben:

Beer geb. Wagner, Hedwig,

geb. 06. Februar 1933, von Trub BE, wohnhaft 
gewesen in der Gemeinde Bauma mit Aufenthalt 
im Geratrium Pfäffikon ZH.

Die Abdankung findet am Freitag, 01. März 2019 
um 14.00 Uhr in der reformierten Kirche Bauma 
statt. Besammlung der Trauergemeinde um 
13.50 Uhr auf dem Friedhof Bauma.

Das Bestattungsamt

Ich habe noch freie Kapazitäten für Reinigungs-
arbeiten und zum Hüten von Kleinkindern.

Natel: 079 548 28 22

       Doppelte ProBon 1. + 2. März 2019      

       Doppelte ProBon 1. + 2. März 2019      



  
  
  
  





Hörnlistrasse 5 • 8494 Bauma • 052 386 21 00

Wichtig • Wichtig • Wichtig
Nochmals neue Telefonnummer!

Bitte vorläufig auf 079 207 47 21 anrufen.

Wir bedauern diese ärgerliche Störung sehr und 
geben Ihnen Bescheid, sobald sie behoben ist.

Eues Coiffeur Helen Team

seit 1868
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Bericht der Schulpflege Bauma.
Neue Schulpflege- und Schulleitungsorganisation 
bewährt sich
Der Rückblick auf das erste Semester der neuen Legislatur zeigt, 
dass sich die mit der revidierten Geschäftsordnung eingeführte 
neue Organisation der Schulpflegeressorts bewährt. Die Stär­
kung der beiden grossen Ressorts Personalentwicklung und 
Schülerbelange durch je eine Dreierbesetzung hat die Einar­
beitung in das Ressort für die neuen Ressortvorstehenden er­
leichtert. Damit konnte die Verantwortung für das Ressort auf 
mehrere Schulpflegemitglieder verteilt werden, welche ihre 
Themen gemeinsam vertieft beraten können.

Ebenfalls bewährt hat sich die neue Schulleitungsorganisa­
tion der Primarschule. Die grosse Spanne der Schulleitungsauf­
gaben und die Personalführung für die über 60 Mitarbeitenden 
der Primarschuleinheit sind nun auf die bisherige Schulleitung 
und die neue Schulleitung Sonderpädagogik aufgeteilt. Damit 
steht dem einzelnen Schulleiter mehr Zeit zur Verfügung, sich 
vertieft seinen Themen und der Personalführung in seinem Be­
reich zu widmen.

Stellenplanung 2019/ 20, mit sechstem Kindergarten
An der Sitzung des Ressorts Personalentwicklung Ende Januar 
wurde die Stellenplanung 2019/20 verabschiedet zur Genehmi­
gung durch das Volksschulamt. Die beantragte Stellenplanung 
wurde mit wenig Korrekturen genehmigt und damit auch die 
Abteilungsbildung mit einem 6. Kindergarten. Dieser wird im 
Schulhaus Altlandenberg eingerichtet, eine Baukommission 
begleitet die Planung und Realisierung des Umbaus von zwei 
Klassenzimmern des Schulhauses Altlandenberg zu einem 
Kindergarten. Dieser wird bis zum Schuljahresbeginn fertig ge­
stellt sein. Die Stelle der Klassenlehrperson für den neuen Kin­
dergarten konnte erfreulicherweise schon besetzt werden. Da 
der Kinderzuwachs im nächsten Schuljahr sowohl im Dorfteil 
Bauma wie in Saland stattfindet, wird es sich bei der Schülerzu­
teilung aber voraussichtlich nicht vermeiden lassen, dass ein­
zelne Kinder aus dem Schulkreis Saland dem Schulkreis Bauma 
zugeteilt werden müssen.

Aufgrund der Anzahl übertretender 6.-Klässler werden im 
nächsten Schuljahr drei 1.-Sekundarklassen gebildet, mit zwei 
kleineren Sek BC-Klassen. Damit werden es weiterhin acht 
Abteilungen an der Sekundarschule sein. In der Primarstufe 
bleibt die jetzige Abteilungsbildung bestehen. Die Prognosen 
mit stark steigenden Kinderzahlen ab 2021/22 werden aber 

voraussichtlich in zwei Jahren zu einer Erhöhung der Anzahl 
Primarschulklassen führen.

Sprechstunde der Schulpräsidentin
Die Schulpräsidentin wird die Tradition ihres Vorgängers fort­
setzen und viermal im Jahr eine Sprechstunde anbieten. In die­
ser Sprechstunde steht die Schulpräsidentin Eltern, Schülern 
und Schülerinnen oder anderen an der Schule Interessierten 
für Fragen, Anliegen oder Anregungen zur Verfügung. Die 
nächste Sprechstunde findet schon am 12. März statt, bitte be­
achten Sie das Inserat nächste Woche. Die weiteren Daten 2019 
sind 21. Mai, 3. September und 26. November.

Weiterführung Mittagstisch
Der Verein Mittagstisch hat sich auf Ende 2018 hin aufgelöst. 
Deshalb hat die Schulpflege ab 1. 1. 2019 vom Verein die Füh­
rung des Mittagstisches übernommen. Dieser wird im laufen­
den Schuljahr im gleichen Rahmen angeboten wie bisher.

Da die Nachfrage nach dem Mittagstischangebot in diesem 
Schuljahr aber stark zurückgegangen ist, wird die Schulpflege 
in den nächsten Monaten entscheiden, ob und in welcher Form 
der Mittagstisch ab 2019/20 weitergeführt wird. 

Umsetzung der Gemeindeversammlungsbeschlüsse
Die Schulpflege hat sich über die grosse Zustimmung zu ihren 
beiden Anträgen an der Gemeindeversammlung von Dezem­
ber gefreut. Für das ihr damit entgegengebrachte Vertrauen 
möchte sie den Stimmbürgern herzlich danken. Die Tages­
schule kann damit als festes Angebot weitergeführt werden 
und die Eltern konnten ihre Kinder für das nächste Schuljahr 
anmelden.

Das Konzept Klassenassistenz wird seit Jahresbeginn um­
gesetzt. Die ersten Erfahrungen zeigen, dass wie angenommen 
auf der Kindergartenstufe das Bedürfnis nach Unterstützung 
durch Klassenassistenzen gross ist, nicht zuletzt aufgrund des 
um 3 Monate herabgesetzten Eintrittsalters. Mit dem neuen 
Konzept kann auf diesen zunehmenden Bedarf nach Unter­
stützung rascher und unbürokratischer reagiert werden, dank 
der zentralen Koordination zielgerichtet dort, wo die Unterstüt­
zung am nötigsten ist.

Für die Schulpflege Bauma
Thomas Müller, Leitung Schulverwaltung

swisscanto.ch/vorsorge

Wie schliesse ich meine Vorsorgelücke?
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	 Agenda
5-Liber-Obig mit DJ Ronny-Bee
Gasthaus zur Tanne

1. März 2019
ab 21.00 Uhr

11. Chelleland-Cup FC Bauma
Schulhaus Haselhalden, Saland

2. März 2019

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

2. März 2019
20.30 bis 23.30 Uhr

Mittagstisch
Gemeinnütziger Frauenverein

4. März 2019

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

4. März 2019
14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunde des
Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus-Provisorium

4. März 2019
17.30 bis 18.30 Uhr

Sonderabfallmobil Hinwil
Sammelstelle Steigbreite

5. März 2019
8.30 bis 12.00 Uhr

Vortrag «7 Dinge, die Sie vor dem 
Todesfall vorbereiten sollten»
Ref. Kirchgemeindehaus Bauma

5. März 2019
14.30 Uhr

Kehrichtsammlung 6. März 2019

Grüngutabfuhr 8. März 2019

Infoabend für werdende Eltern
GZO Spital Wetzikon

8. März 2019
20.00 bis 22.00 Uhr

Nothilfekurs SRC
Samariterverein Bauma-Sternenberg
Oberstufenschulhaus Bauma

8. / 9. März 2019

Abendunterhaltung
Männerchor Sternenberg
Turnhalle Schulhaus Wies

8. und 9. März 2019
jeweils 20.00 Uhr

Papiersammlung Bauma / Saland
Fussballclub

9. März 2019

Schnuppertauchnachmittag
Hallenbad Bauma

9. März 2019
13.30 - 16.00 Uhr

Midnight Bauma
Turnhalle Sekundarschulhaus

9. März 2019
20.30 bis 23.30 Uhr

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

11. März 2019
14.00 bis  17.00 Uhr

Kehrichtsammlung 13. März 2019

Altersstubete Gemeinn. Frauenverein
Gasthaus zur Tanne

13. März 2019
14.00 Uhr

Jugendsport Bauma: 
Generalversammlung
Restaurant Sternen, Sternenberg

13. März 2019
20.00 Uhr
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Bruno Kleeb (EVP) möchte Bauma im Kantonsrat vertreten.

Mein Bauma.
Wer sind Sie?
Mein Name ist Bruno Kleeb und ich wohne mit meiner Fa­
milie in der Lipperschwendi. Ich bin verheiratet und Vater 
von drei Kindern. Zusammen mit meiner Zwillingsschwes­
ter bin ich in der Wellenau aufgewachsen. Nach einer Leh­
re als Schreiner habe ich in einem therapeutischen Arbeits­
zentrum gearbeitet und die Ausbildung als Sozialpädagoge 
FH abgeschlossen. Während knapp fünf Jahren war ich in 
der Stadt Wetzikon Amtsvormund, bevor ich vor gut zehn 
Jahren Heimleiter des Alters- und Pflegeheims Böndler 
geworden bin. Seit meiner Schulzeit habe ich neben dem 
Beruf in verschiedenen Funktionen Verantwortung über­
nommen. Ich war 12 Jahre in der reformierten Kirchen­
pflege, davon 8 Jahre als Präsident.
 
Weshalb kandidieren Sie für den Kantonsrat?
Seit 2006 bin ich Mitglied des kantonalen Parlaments der 
Reformierten Zürcher Landeskirche. Seit zwei Jahren bin 
ich Präsident derer Geschäftsprüfungskommission. Auch 
diese Ämter führe ich in meiner Freizeit aus. Die Parla­
mentsarbeit ist spannend und macht mir Freude. Als Präsi­
dent der EVP Pfäffikon bin ich nahe an der kantonalen Poli­
tik und habe auch schon mehrere Wahlkämpfe für andere 
organisiert. Jetzt ist es an der Zeit, einmal selber zu kandi­
dieren.

Wofür möchten Sie sich einsetzen?
Von meinem beruflichen Werdegang her ist mir die Sozial­
politik, im Besonderen die Alterspolitik wichtig. Als Ge­
schäftsführer eines Heims kämpfe ich wie die KMUs mit 
den vielen Regulierungen und Vorschriften. Diese erschwe­
ren und verteuern die Arbeit. Als Gemeindebürger sehe ich, 
wie immer mehr Kosten an die Gemeinden delegiert wer­
den und diesen immer weniger finanziellen Handlungs­
spielraum lassen. Weiter sind mir gute Rahmenbedin­
gungen für Familien, die Kernzellen unserer Gesellschaft, 
wichtig. Wofür ich mich konkret einsetzen will, können Sie 
meiner Homepage brunokleeb.ch entnehmen.


